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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 172 .

Dienstag , den 27 . Juni 1843 .

Dampfschifffahrts-

f8 .466 .j Mannheim . Niederländische

Gesellschaft.

nach allen Stationen : Mainz , Koblenz , Köln und Rotterdam und vice versa .
Abfahrt von Mannheim :

jeden Dienstag und Samstag Morgens 3 /2 llhr ,
nach Ankunft des ersten Cisenbahnzugs nach Heidelberg.

Die Boote dieser Gesellschaft korrespondiren mit dem jeden Dienstag von Rotterdam nach London fahrenden „ Batavter ", übernehme» zugleich
Güter und sind die einzigen , welche direkt ohne Umladung in 2 ^ 2 Tagen nach Rotterdam fahren . Auch befördern dieselben P a s s a g i e r e über
Rotterdam nach Amerika auf gekupferten Dreimafterpostschiffen auf eine sehr billige , schnelle und bequeme Weise . Näher « Auskunft er-
theilt der Agent

Mannheim , den 15 . März 1843 . 8 . W . ReNNtV .

sü . 728 .4) Karlsruhe .

Dampfschifffahrt
Mittel - und

für^ den

Niederrhem.

Düsseldorfer Gesellschaft .
Dienst zwischen Mannheim (Karlsruhe ) , Mainz , Koblenz , Bonn ,
Düsseldorf und Rotterdam , in Verbindung mit den Booten der

General -Steam -Navigation -Kompany von und nach London .
Anfangs Juli wird der Dienst bis Mannheim in der Weise ausgedehnt , daß täglich ein Boot

von dem Niederrhein Morgens gegen 5 Uhr in Mannheim eintrifft und Morgens 9ch Uhr dahin abfährt ,Ankunft und Abfahrt also direkt mit den ersten Eisenbahnzügen von und nach Karlsruhe korrcspondirt .
Näheres bei dem Agenten
Karlsruhe , im Juni 1843 .

,_ I . Stüber .

f8 .704 .3j Karlsruhe .
Liter

Von den
arische Anzeigen .

Mittheilungen
aus den

Verhandlungen der Generalsynode
der

evangelisch - protestantischen Kirche des Grossherzogthums Saden vom Jahr 1843
find ferner ausgegeben worden :

Die Nummern 16 bis 2l , entkalkend die Berichte bis zur LZ. Plenarsitzung , nebst Berichten und
- ^ schlüffen über eingelaufene Eingaben und über die verschiedenen Kirchenfonds .Karlsruhe , den 24 . Juni 1843 .

» ' » ^ -e i

_ C . Macklot .

Bk .

18 .607 .3j Karlsruhe . ( Anzeige und
Empfehlung . ) Der Unterzeichnete macht

seinen verehrlichen Geschäftsfreunden hiemit die
Anzeige , daß er das PorzellanofenfabrikationSge -
schäft seines Vaters , des Hofhasnerr Peter
Mayer , übernontmen und sich als Hafner nie¬
dergelassen hat . Ec empfiehlt sich mil allen in
sein Fach einschlagenden Artikeln auf 's Beste mil

dem Bemerken , daß er stets Vorrath von
geschmackvollen Aefen jeder Größe und
Fasson hat und auf Verlangen solche nach

jeder beliebigen Zeichnung » » fertigt .
Friedrich Mayer ,

Waldstraße Nr . LS.
>8 .605 .21 Pforzheim . ( Empfehlung .)Gottlob Lotterte rn Pforzheim empfiehlt sich
UhrgehäuSmacher .

, f8 .S2L. 3j Karlsruhe . . ( Empfeh¬
lung .) Mein Lager von Emmenthaler - ,
Schweizer - , Backenstein - und Limburgerkäse ,

. „ . wie gutes reines Maienalpenschmalz em¬pfehle angelegentlichst °

Karl Kratz ,
am rüppnrrer Thor .

f8 .6t8 .Sj Mannheim . (Empfeh¬
lung .) Dem neuerer Zeit vielseitigen
Bedürfniß nach stark gediegenem Riemen¬
leder zum Triebwerk in Mühlen und bei

Maschinen entsprechend , haben wir solches in unserer Leder->
Manufaktur vorzüglichst fertigen lassen und empfehlen uns
zu Bestellungen hieraus sowohl . in halben Häuien , als auchRiemen nach Maasbestimmung .

Mannheim , den 17 . Juni 1843 . -

Heintze Sf Sammet
f8 .719 .3j Karlsruhe . ( Lehr¬

lingsgesuch . ) In eine Spezereihand¬
lung «n Aro» äc en cketail des Mittel -
rheinkreises wird ein junger Mensch von

honneien Eltern , der die nöthigen Vorkennrniffe besitzen muß,in die Lehre gesucht. Das Nähere im Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

f8 .S46 .3j Karlsruhe . ( An¬
zeige .) Einem Provistonsreisenden , der
Bayern , Württemberg , Baden , Hessen,
namentlich auch die kleinern Städte regel¬

mäßig besnch. t, könnte der Debit eines sehr kuranten Artikels
unter vorthe

'
lhaften Bedingungen übertragen werden . Nähere

Auskunft erfolgt auf fcankirte Briefe an da« Kontor der
Karlsruher Zeitung unter den Buchstaben 8 . 0 .

>8 700 .3) Karlsruhe .
( Mühle zu verkaufen .)
Es ist in einer angenehme «
Gegend eine im besten Zu¬
stand befindliche Mahlmüvle
mit zwei Mahl - , einem Schäl¬
gang und Schwingmühle mit

oderschlächtiger Wastertia,, , nebst 12 bi « 13 Morgen ganz
gut erhaltener Güter aus freier Hand zu verkaufen . RähereS
auf dem Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfragen .

sü . 627 . 3 ) Karlsruhe .
( Bekanntmachung . ) Die
Herren Aktionäre der Gesellschaft

für Tuchfabrikation in Frauenalb werden ein¬
geladen ,

Mittwoch , den 5 . Juli 1843 ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Hause Nr . 6 der Schloßstraße sich zu einer
Generalversammlung einzufinden .

Bei der Wichtigkeit der Vorlagen bitten
wir , unter Bezugnahme auf § . 31 und §. 32
der Statuten , sich zahlreich einzufinden .

Karlsruhe , den 16 . Juni 1843 .
Komite der Gesellschaft für Tuchfabrikation in

Frauenalb .
f» .67l . 3j Sukzbach im Rench -

t h a l e.

Ba - eröffmmg .
Einem hochgeehrten Publikum mache

ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß
ich meine mit den erforderlichen Bequemlichkeiten längst be¬
kannte Badeanstalt bereits eröffnet habe , und lade , unter
Anerbietung reeller und billiger Bedienung , zu zahlreichen
Besuchen freundschaftlich ein .

Sulzbach bei Oberkirch , den l0 . Juni 1843 .
I . Börsig ,

EigenthüMer der Brunnen - und
Badeanstalten .

f8 . 680 .3j Karlsruhe . ( Gehülfen .
stelle . ) Bei der Domänenverwaltung und
Foistkasse Krautheim soll die Stelle «ine « Ge «
Hülsen mit einem tüchtigen Individuum au« der

Zahl der Kameralpraktikanten oder Kameralasfistenien besetzt
werden .

Di « Bewerber um diese Stelle , mit welcher ei» Gehalt
von 500 fl. verbunden ist , haben fich unter Vorlage ihrer
Zeugnisse binnen vier Wochen bei der diesseitigen Behörde
zu melden .

Karlsruhe , den 16 . Juni >843 .
Großh . bad . Hofdomänenkammer .

S e l tz a m.
vckt. Grimm .

s8 630 .3 ) Nr . 1100 . Th iengen . (Dienst¬
antrag .) Die bei hiesiger kombinirter Ver¬
rechnung erledigte erste Gehülfenstelle wird mit
einem Gehalte von 500 fl. bis 550 st. zur bal,

digen Bewerbung für geschästsgewandte Kameralprakiikanten
oder Kameralaifistenten bekannt gemacht .

Thiengen , den 16 . Juni 1343 .
Großh . bad . Domänenverwaltung und Forstkasse.

Beutler .

18 .64731 Lörrach . ( Erledigtes »
h ü I f e n st e l l e .) Bei der hiesigen kombinirten
Verrechnung ist nach Verlauf von 3 Mo » - ,, »
eine Gehülrenstelle mit einem firen Gehalt von

400 fl. , nebst freier Wohnung und einigen Accideuzien zu
besetzen , was wir hiermit für die Herrn vom Fache zur be¬
liebigen Bewerbung veröffentlichen .

Lörrach, den 17 . Juni 1843 .
bad . Obereinnehrrrecer und Domänenvrrwaltuna .

Daur .



920

s» .612 .3j Nr . 1S6S . Radolfzell .
( D i e n st a n t ra g .) Die erste Gehülfeustelle
mit einem jährlichen Gehalt von 500 fl. ist

^ entweder sogleich oder auf den 1 . September d .
I . durch einen tüchtigen , schon eingeübten Kameralprakti -
kanten oder Assistenten zu besetzen . Die Bewerber wollen
sich , unter Vorlage der BefähigungSzeugniffe , schriftlich
anher wenden .

Radolfzell , den 17 . Juni ISIS .
Großh . bad . Domänen - , Forst - und Amtskaffeverwaltung .

Engeßer .
l « .707 .3j Schönau .

Zwangsversteigerung .
Im Wege rer Vollstreckung werden

in Forderung - fachen mehrerer Gläu¬
biger

gegen
den Bergwerksbefitzer von Hausbaden , Kranz Guygnet

in Schönau
Montag , den 24 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum rothen Löwen folgende ihm zugehörige
Liegenschaften öffentlich versteigert :

1 ) 1 '/ , Jauchert Matten im Frauenmättle , worauf ein
einstöckiges Pochwerk mit angebautem Waschwerk steht ,
von Stein und Riegel erbaut , neben der Straße und
Wiesenfluß , mit Einschluß der Gebäulichkeiten gericht¬
lich geschätzt zu 1250 fl.
1 Jaucherk Matten auf der hintern Ebene ,
neben dem Wiesenfluß und Ebnewald , ge¬
richtlich geschätzt zu

Jauchert Matten in der Berghalden ,
neben dem Weg und Johann Ruch , gericht¬
lich geschätzt zu

4 ) '/ , Jauchert durchgrabenes Feld allda ,
schönenberger Gemarkung , neben Verkäu¬
fer , gerichtlich geschätzt zu

5) Die Berggrube allda ( Stephanienstolle » )
mit einem angefangenen Tiefstollen von
3V Klaftern .

2 )

3)
550 fl.

30 fl.

10 fl.

Im Utzenfeld
Dienstag , den 25 . Juli d. I . ,

Nachmittag » 1 Uhr ,
im Gasthaus zum Engel :

1 ) 87 Ruthen Matten in der Höll , neben
der Allmend und Wiesenfluß , gerichtlich
geschätzt zu

2) 10 Ruthen 7 Schuh in der Rohrmatte ,
neben der Straße und Joseph Steinbrun¬
ner , gerichtlich geschätzt zu

1840 st .

72 fl.

S fl.
80 fl .

Wenn der Schätzungspreis und darüber erlöst wird , wer¬
den diese Liegenschaften zugeschlagen .

Die Steigerungsbedingungen können täglich bei' m Bür¬
germeisteramt Schönau eingesehen werden .

Da der Schuldner unbekannt wo abwesend ist, so wird
ihm auf diesem Wege vorstehende gerichtliche Schätzung er¬
öffnet .

Schönau , den 22 . Juni 1843 .
Bürgermeisteramt .

S t i b .
sS .ff4S .3j Nr . 3555 . Karlsruhe . ( HauS -

ff!!!!!lv er steig e rung .) Das der Kostgtber Joseph
ak Wltiwe und ihren Kindern gemeinschaftlich

' zuftehende Wohnhaus Nr . 36 rer Waldhornstraße
lEck der Zähringer Straße ) wird der Trbtheilung wegen

Dienstag , den 27 . d . M . ,
Nachmittag - 3 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des diesseitigen Assistenten Pfeiffer
( wohnhaft bei Kasfetier Kappler in der Kreuzstraße ) einer

öffentlichen Versteigerung ausgesetzt und der Zuschlag ertheilt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1843 .
Großy . bad . StadlamtSrevisorat .

G . Gerhardt .
vckt. Clauß .

sS .687 .3j Baden .

Hausversteigerung .
_ Da bei der in Gemäßheit richterlicher Verfügung
vom 16 . März d . I . , Rr . 4576 , vorgenommenen Vollstre -

ckungSversteigerung der Liegenschaft des Joseph EinSmann ,
in Mannheim wohnhaft , der Schätzungspreis nicht geboten
worden ist , so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Vollstre -

ckungsversteigerung auf
Donnerstag , den 27 . Juli d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhause dahier anberaumt , bei welcher Verstei¬

gerung um das erfolgend « höchste Gebot , wenn dasselbe den

Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte , der endgültige
Zuschlag ertheilt « erden wird .

Die Liegenschaft , welche der Schuldner Joseph E , n «-

mann in hiesiger Gemarkung besitzt und welch « versteigert
wird , ist folgende :

Ein zwei Stock hohes , von Stein erbaute « Wohnhaus
mit Balkenkellec , 3S ' 5 " lang , 31 ' 7" tief , nebst ei¬

nem im Hofe befindlichen Hintergebäude , einstöckig ,

halb von Holz , halb von Stein erbaut , 31 ' 2 " lang ,
24 ' 7 " tief , an der Scheibengaffe dahier , mit dem

Platz und Hofraum ungefähr 51 Ruthen groß und an -

gränzend einerseiiS Ofcnfabr .kant Ignaz Maier dahier ,
anderseits Romann Schmitt , vornen die Scheibengaffe ,
hinten Frau Baronin v. Bougion .

Baden , den 19 . Juni 1843 .
Bürgermeisteramt .

I ° r g e r .
vckt. Nesselhauf .

s» 633 .3j Bruchsal . ( K o st l > e-
'

ferung . ) Die Lie,erung der Kost für die

Gefangenen der hiesigen Männer - und
Weiberstrafanstalt wird für die Zeit vom

1 . Oktober 1843 bi« dahin 1844 , als « für ein 3 - hr , an die

Wenigstforbernben im Wege der Summiifion vergeben .
Die Bedingungen können täglich bei Unterzeichneter Stelle

eingesehen werken , wobn vorläufig bemerkt wird , daß die

Koftadgabe je nach Umständen entweder an zwei verschiedene
oder nur an einen Uebernrhmer , der jedoch ln beiden Straf¬

anstalten besondere Küche zu besorgen hat , überlassen werde
Die SummisfionSgebote find längsten « bi « zum

SamStag , den 15 . Juli d . I . ,_

und zwar bei hoher Regierung des Mittelrheinkreise « in
Rastatt » erschlossen und mit der Ueberschrift :
„ Kostlieferung für die Strafanstalten Bruchsal "
einzureichen , und derselben zugleich beglaubigte Zeugnisse üver
guten Leumund , gehörige Befähigung zur Koftbereilung , und
daß entweder eine Kaution oder Bürgschaft für 2000 fl .,
resp . 1000 fl. , erster « für die Männer - und letztere für die
Weiberstrafanstalt , gestellt werden könne , beizuschließen .

Bruchsal , den 17 . Juni 1843 .
Großh . bad . Zucht - und Korrektionshausverwaltung .

0r . Diej . Wohnlich .
jS .713 .3j Pforzheim . ( Kost¬

lieferung .) Die Kostlieferung für das
allgemeine Arbeitshaus ( polizeiliche Ver¬
wahrungsanstalt ) und für die Siechenanstalt

hier , und zwar für beide Anstalten gemeinschaftlich , für die
Zeit vom 1 . Oktober d . I . bis letzten September 1844 , sohin
für ein Jahr , wird im Wege der Summission vergeben . Die
Angebote müssen bis zum 15 . Juli d . I . mit genauer An¬
gabe der Preise für jede Koflgattung bei großh . Regierung
des Mittelrheinkreise « verschlossen und portofrei ein¬
gereicht werden . Zugleich find Leumundszeugnisse , sowie über
bi« Befähigung zur Kostbereitung und Stellung einer Kaution
von 2000 fl. in Liegenschaften anzuschließen .

Die Koftbedingniffe könne » auf diesseitiger Kanzlei täg¬
lich eingesehen werden .

Pforzheim , den 20 . Juni 1843 .
Großh . bad . Verwaltung des allgemeinen ArbeitS » und

SiechenhauseS .
Becker .

sS .7l4 .3j Pforzheim . ( Brod -
lieferung .) Die Brodlieferung von
60,000 bis 80 .000 theils zweipfündigcn ,
theils dreipfündige » Laiben Bros und 12

bis 16,000 Wecken in das allgemeine Arbeitshaus und in
die Siechenanstalt wird für die Zeit vom 1 . Oktober d . 3 .
bis Ende September 1844 im Summisfionswege vergeben
werden . Die Liebhaber hiezu haben in ihren Angeboten die
Preise deutlich anzugeben und längstens bis 15 . Juli d . I .
bei großh . Regierung des MittelrheinkreiseS zu Rastatt
verschlossen und portofrei einzureichen .

Der Lieferant hat eine Realkaution von 1000 fl . zu
stellen . Die Lleferungsbedingniffe können auf diesseitiger
Kanzlei täglich eingesehen werden .

Pforzheim , den 20 . Juni 1843 .
Großh . bad . Verwaltung de- allgemeinen ArbeitS - und

SiechenhauseS .
Becker .

sL .717 . 3j D u r l a ch-
( Fahrnißversteigerung .

Aus der Verlaffenschaft der
Frau geheimen HofräthinBär
Wittwe werden

Dienstag , den 4 . Juli d . I .
Morgens 8 Uhr ,

beginnend ,
Frauenkleider , Weißzeug , Betiwerk , verschiedene Ma¬
tratzen , Schreinwerk ,

und
Mittwoch , den 5. Juli d . I - ,

Morgens 8 Uhr ,
verschiedene Bücher , Gold n . Silber , Zinn - , Kupfer - ,
Messing - und Eisengeschirr , Porzellan und allerlei
HauSrath , nebst mehreren werthvollen Blumen¬
pflanzen

in ihrer Wohnung in der Kronenstraße dahier versteigert ;
wozu die Liebhaber eingeladen werben .

Durlach , den 22 . Juni 1843 .
Bürgermeisteramt .

M o r l o ck.
s» .705 . 1j Nr . 13,115 . Frerburg . ( Diebstahl

und Fahndung .) Am Samstag , de» 17 . Juni d . I -,
wurden in Freiburg aus einem Privathause folgende Gegen¬
stände entwendet :

1) Ei » Paar ganz neue Stiefel , innen mit rothem Leder
eingefaßt , im Werth von 3 fl . 20 kr.

2 ) Ei » Paar Hosen von röthlichem Tuch , noch' ganz neu
und 5 fl. 30 kr . werlh .

Diese « Diebstahls ist ein Pursche dringend verdächtig ,
welcher sich für einen Zimmergesellen ausgegeben hat , braune
Haar « und röthlichen Backenbart haben und einen adge -
schoffenen Sammtlschopen getragen haben soll . Näher kann
der Pursche nicht bezeichnet werden .

Wir ersuchen nun sämmtliche Polizeibehörden , auf den
beschriebenen Pursche » und die entwendeten Gegenstände
fahnden zu wollen ; zugleich bemerken wir noch , daß obige
Beschreibung auf einen gewissen Georg Pfister , Zimmer¬
geselle von Wolfenweilcr , paffen soll .

Freiburg , de» 20 . Juni 1843 .
Großh . bad . Sladtamt .

v . Bodmann .
vät . C l o s e .

sS .67S .3j Maximilians » u .

sS .6gr .2j Sir . 15,168 . Ktnzingrn . ( Schulden -
l > q u , da ti o n . ) Gegen den Schreiner Martin Simon
von Hecklingen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich¬
tigstellung - - und VorzugSoerfahren auf

Mittwoch , den iz . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ,
welche , au « was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte ,welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung rer Beweisurkunden oder
Antretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleicheversucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepfleger « und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Kenzingen , den 17 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt. Klipfel .

sS .709 .3j Nr . 9962 . Baden . ( Schulde n -
l t q u i d a ti o n . ) Ueber da « Vermögen des Kaufmanns
Franz Hagenmeister von Baden ist Gant erkannt , und
wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - »nh Vorzug - verfahren
auf

Freitag , den 28 . Juli d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt . Es werden daher
alle jene Gläubiger des Gantmanns , welche , aus was immer
für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder .Unter¬
pfand - rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht , und in dieser Beziehung die Nichterscheinenden ol¬
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Baden , den 21 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l l h a r z.
vckt. Schneider .

fS .657 .3j Nr . 6268 . Gernsbach . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Müller JosephWunsch vonForbach
haben wir Gant erkannt , und zum SchuldenrichtigstellungS -
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Donnerstag , den 20 . Juli d . 3 .,
Morgens 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der anberaumten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der vorhandenen Gant¬
maffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der An -
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubiger¬
ausschuß ernannt , auch Borg - oder Nachlaßvergleiche ver¬
sucht , und sollen die nichterscheinenden Gläubiger in Be¬
zug auf Borgvergleiche , Ernennung des Maffepfleger - und
GläubigerauSschuffeS als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Gernsbach , den 6 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

- F ech t.
f» .613 .3j Nr . 13,736 . Ettenheim . ( Aufforde¬

rung .) In Untersuchungssachen gegen den Schreinerge -
sellen Laver Moritz von Hüfingen wegen Theil -
nahme an dem hochverrätherrschen Bunde der Geächteten ,
wird derselbe , da dessen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt
ist, aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
zur Nerkündung des gegen ihn ergangenen hohen hofgericht -
lichcn Unheils vom 21 . April d . I ., Nr . 1897 , I . Senat ,
dahier zu stellen .

Ettenheim , den 17 . Juni 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

^ Fingado .

HM

vckt. .Ehrhardt ,
Akt . jur .

Rhein-Dampf Schifffahrt

Kölnische Gesellschaft .
iRtiein aufwärts :

Morgens 4 Uhr bis Straßburg Basel .
„ 10 do.

Nähere Auskunft ertheilt
MariinilianSau , den 21 . Juni 1843 .

Rhein abwärts :
Nachmittags 2 V, Uhr biS Mainz ,

do . 5 „ „ Mannheim .

Die Agentur ,

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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